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Beratungsfolge Termin Behandlung 

Rat der Gemeinde 01.11.2016 öffentlich 
 
 
Beschlussfassung über die zu bildenden Ausschüsse und Festlegung der 
Mitgliederzahlen 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat beschließt die Bildung der einzelnen Ausschüsse und stellt die Mitgliederzahl fest.  
Für den Schulausschuss wird der Beschluss gefasst, dass jeweils ein Lehrer-, ein Eltern- 
und ein Schülervertreter dem Schulausschuss angehören.  
 
Beim Ausschuss für Jugend, Familie und Soziales werden die beratenden Mitglieder fest-
gestellt. Ein Behindertenvertreter ist bei entsprechenden Tagesordnungspunkten einzula-
den. Beim Betriebsausschuss der Gemeindewerke für Wasser und Abwasser sind außer-
dem die stimmberechtigten Belegschaftsvertreter sowie das Ersatzmitglied festzustel-
len.  
 
Es werden folgende Ausschüsse gebildet: 
 
Ausschuss         Mitgliederzahl 
 
 
Sachverhalt: 
 
Rechtsgrundlagen: §§ 71 und 73 NKomVG 
 
Bei der Besetzung der Ausschüsse ist das Verfahren Hare/Niemeyer anzuwenden. Der Rat 
kann einstimmig ein anderes Verfahren beschließen. Dieses kann auch für jeden Aus-
schuss gesondert beschlossen werden. 
 
In der vorigen Wahlperiode bestanden folgende Ausschüsse: 
 
1. Ausschuss für das Feuerlöschwesen (AFeuer)     9 Mitglieder 
  
 Zu den Sitzungen werden der Gemeindebrandmeister und sein Stellvertreter als  
 beratende Mitglieder hinzugezogen. 
 
 
2. Ausschuss für Jugend, Familie und Soziales (AJuFaSo)   9 Mitglieder 
 

Es wird vorgeschlagen, die bisherigen beratenden Mitglieder Frau Marion Brötje (Be-
reich Kindertagesstätten), Herrn Georg Kiesewetter (Bereich Jugend) sowie die Vor-



sitzende oder den Vorsitzenden des Seniorenbeirates (derzeit Herr Gerhard Langner) 
wieder als beratende Mitglieder zu benennen. 

 
Ein Bad Zwischenahner Mitglied des Behindertenbeirats des Landkreises Ammerland 
ist in der vergangenen Wahlperiode jeweils zu relevanten Tagesordnungspunkten 
eingeladen worden. Derzeit ist dies der in Bad Zwischenahn wohnende Vorsitzende 
des Behindertenbeirates, Herr Andreas Retzlaff. Es sollte weiterhin so verfahren wer-
den. 
 

 
3. Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Tourismus (WuFT)   9 Mitglieder 
 
4. Kultur- und Sportausschuss (KultSportA)    11 Mitglieder 
 
5. Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt (PlEnUm)  11 Mitglieder 
 
 Zu den Sitzungen wird jeweils die oder der Vorsitzende des Straßen- und Verkehrs- 
 ausschusses hinzugezogen. 
 
 
6. Schulausschuss (SchulA)        9 Mitglieder 
 

Gesetzlich vorgesehene zusätzliche, stimmberechtigte Mitglieder 
 
 Nach § 110 des Nds. Schulgesetzes gehören dem Schulausschuss stimmberechtigte 
 Vertreter der in Trägerschaft der Gemeinde stehenden Schulen an. In den zurücklie-
 genden Ratsperioden gehörten jeweils ein Lehrer-, ein Eltern- und ein Schülerver-
 treter dem Schulausschuss an.  
 
 Es wird vorgeschlagen, auch für die kommende Ratsperiode eine entsprechende 
 Besetzung vorzusehen. 
  

Von den Schulen sind folgende Personen für den Schulausschuss benannt worden:  
 
Lehrervertreter:  Frau Barbara Wichtrup, An der Wörthe 14, Rostrup I 
Stellvertreter: Herr Arnd Frerichs, Dorfstraße 17, 26188 Edewecht 
 
Elternvertreter: Herr Martin Dreß, Hogen Kamp 9, Rostrup I 
1. Stellvertreter: Herr Dr. Christian van Mark, Mispelweg 12, Bad Zwischenahn 
2. Stellvertreter: Herr Mario Böschen, Ikhorst 17, Aschhausen 
 
Die Namen der Schülervertreter/Stellvertreter liegen zurzeit noch nicht vor. Die ab-
schließende Besetzung des Schulausschusses erfolgt dann ggf. in der Ratssitzung im 
Dezember. 
 
Außerdem wird die Sprecherin/der Sprecher der Schulleiterkonferenz zu den Sitzun-
gen des Schulausschusses als beratendes Mitglied hinzugezogen. 
 
 

7. Straßen- und Verkehrsausschuss (StruVA)   11 Mitglieder 
 
 
8. Betriebsausschuss für den Baubetriebshof (BetriebBau)   7 Mitglieder 
  
 Seit 2011 wird der Baubetriebshof aufgrund eines Ratsbeschlusses nicht mehr als 
 Eigenbetrieb, sondern als Bruttoregiebetrieb geführt. Die Einrichtung eines Betriebs-



 ausschusses ist gesetzlich nicht mehr erforderlich. Der Rat der Gemeinde hatte sich 
 2011 dafür ausgesprochen, den Betriebsausschuss bestehen zu lassen. Aus der Mit-
 te des Rates ist für die neue Wahlperiode 2016 bis 2021 entsprechendes signalisiert 
 worden. 
 
 
9. Betriebsausschuss für die Gemeindewerke für Wasser     6 Mitglieder 
 und Abwasser    
 
  Gesetzlich vorgesehene zusätzliche, stimmberechtigte Mitglieder 
 
 Bei den Gemeindewerken handelt es sich zumindest teilweise um eine wirtschaftliche 
 Einrichtung (Bereich Wasser). Dem Betriebsausschuss gehören gemäß § 4 Abs. 2 
 der Betriebssatzung neben den 6 Ratsmitgliedern auch 3 stimmberechtigte Mitglieder 
 der Belegschaft an.  
 

Von den Gemeindewerken sind folgende Personen gewählt worden: Frau Silke  
Ehmen, Herr Rainer Logemann und Herr Uwe Frerichs. Ersatzmitglied (Verhinde-
rungsvertreter) ist Herr Volker Reglinski. 

 
 


